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raumgestaltung mit fotos und einem flipper-automaten  
februar 1980  
erstausstellung in der kärntner landesgalerie am 13. märz 1980 
 

  
 
KURZBESCHREIBUNG:  
man betritt den ausstellungsraum und wird von einer großen anzahl männerportraits 
angestarrt. alle 72 fotos haben das maß 95cm x106 cm und sind in drei reihen 
übereinander ausstellungsräumewändefüllend angeordnet. in der mitte des größten 
raumes steht ein flipperautomat mit einer lebensgroßen menschlichen figur als 
spieler. der kopf der figur hat kein gesicht. kommt man in die nähe dieses 
automaten, wird er durch eine elektronische lichtschranke mit strom versorgt 
(selbstgebaut, denn Infrarot-bewegungsmelder gab es damals noch nicht). der 
flipper beginnt selbsttätig zu spielen, die kugel schießt über die schräge fläche. es 
klingelt, bumpert, rattert. gleichzeitig schaltet sich ein kassetten-tonbandgerät ein 
und über einen unter dem flipper angebrachten lautsprecher werden 
sportreportagen von der fußballweltmeisterschaft argentinien 1978 lautstark 
abgespielt. man hört auch einige takte einspielungen der fußballlieder "...immer 
wieder österreich...." und publikumsjubel aus dem fußballstadion. nach einer letzten 
ausstellung in der kunstwerkstatt in tulln 1989 war dieses objekt noch jahrelang in 
einem kärntner stadel untergebracht und ging dann verloren.  

    



 

    

   


